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Amtlicher Teil — Partie »fllciellc

IMitepter. - Rptre in eornierte, - Spiro di eommereia.

I. Hauptregister. — 1. Registre principal. — I. Registro principale.

Ben — Bene — Ben«
Bureau Langnau (Bezirk Signau).

1903.13. März. Im Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Langnau und Umgebung, mit Sitz in Langnau'(S. H. A. B. Nr. 106 vom
27. April 1894, pag. 431, und Nr. 25 vom 28. Januar 1896, pag. 99) ist
der weggezogene Sekretär Friedrich Vögeli. ersetzt worden durch Fritz
Gerber, von Langnau, in Ilfis, welcher kollektiv mit dem Präsidenten
Gottfried Gerber für die Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift
führt.

16. März. Die Firma Joh. Schenk in Signau (S. H. A. B. Nr. 8 vom
24. Januar .1883, pag. 54) ist infolge Absterbens des Inhabers Johann Christian

Schenk sei. erloschen. Aktiven und Passiven gehen- über auf die
neue Firma «Joh. Schenk's Wwe.».

Inhaberin der Firma. Joh. Schenk's Wwe in Signau ist Marie Schenk,
geb. Lütbi, von und in Signau. Diese Firma übernimmt Aktiven und Pas-

' siven der erloschenen Firma «Joh. Schenk» und erteilt Prokura an Arnold
Gerber, von Langnau, in Signau. Natur des Geschäfts: Handlung in
Drogerie-, Kolonial- und Farbwaren, Fensterglas, Düngstoffen und Sämereien.

Bureau de SaigneUgier (district des Franches-Montagnes).
10 mars. Le chef de la maison Joseph Mahon, En Haut-la-fin, St-Braix,

est Joseph Mahon, origlnaire de Gloveller, demeurant En Haut-la-fin,
St-Braix. Genre de commerce Vins en gros. Bureau: ä St-Bräix.

Uli — Uli — Uri
1903. 11. März. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Erstfeld besteht, mit Sitz in Erstfeld, auf unbestimmte Dauer eine
Genossenschaft, welche die Förderung der landwirtschaftlichen Interessen
bezweckt durch bestmögliche gemeinsame Verwertung der Milch,
gemeinschaftliche Anschaffung von Futter und Düngmittein, wie auoh anderer
Konsumartikel, und endlich durch Hebung - des Wertes des Viehstandes
durch Förderung einer guten Aassenzucbt. Die Statuten sind um 4.
November 1902 festgestellt "worden. Mitglied der Genossenschaft ist: 1) wer
die Beitrittserklärung bereits unterzeichnet und den von der Genossen-
schaftsversammlüng festgesetzten Jahresbeitrag von Fr. 1 (ein Franken)
bezahlt hat; 2) wer durch Beschluss der Genossensohaftsversammlung später
aufgenommen wird. Als Aufnahmsbedingungen gelten überdies: 1) der
Besitz von bürgerllohen Reohten und Ehren; 2) der Besitz einer Liegenschaft

oder eines Pachtgutes in den Gemeinden Erstfeld, Schattdorf oder
Sllenen. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf die Erben, resp.
Besitzer einer Liegenschaft über. Die Mitgliedschaft geht verloren durch: 1)

1 freiwilligen Austritt, 2) Absterben, 3) Ausschluss infolge Ehreneptsetzung
loder wiederholter Nichtbeachtung der Reglemente oder Vorschriften über
I Milchabgabe oder im Falle der Beteiligung bei einem Konkurrenzgeschäft
in Erstfeld. Der freiwillige Austritt kann nur auf Schluss des Rechnungsjahres

geschehen und ist bis spätestens den 1. Dezember für das folgende
Jahr beim Vorstand scbrlftlioh anzumelden. Bei freiwilligem Austritt oder
Ausschluss rückvergütet die Genossenschaft für die geleisteten Beiträge
nichts. Das erforderliche Genossenschaftskapital wird beschaöt durch Ausgabe

von Anteilscheinen, deren Höhe von der Genossenschaftsversammlung
noch zu bestimmen ist, duroh .Eintrittsgebühren, Viehprämien, Sprung-
gelder, Beiträge, eto. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
hur das Genossenschaftsvermögen. r Die Bekanntmachungen der Genossenschaft

erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung, wo nioht schon das
Gesetz eine' Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt vorschreibt, im «Urner
Woohenblatt». Die Organe der Genossenschaft sind: die Genossensohaftsversammlung,

der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die
Geschäftskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Präsident und der Aktuar durch kollektive Zeiohnung. Der
Vorstand besteht aus folgenden Personen: Ambros Lusser, Präsident; Ambros
fildergand, Vizepräsident1-und Kassier; Johann Wipfli, Sekretär; Anton
Püntener, Beisitzer, alle diese von und in Erstfeld, und Josef Maria Tresoh,
Beisitzer, (von ßilenen, (wohnhaft in Erstfeld.. j
_

17. März. Jose! Diatrioh, Vater, und Josef Dietrich, Sohn, beide von
BüggeU (Fürstentum Lichtenstein), wohnhaft in Erstfeld, haben am 15. März
1803 unter der Firma Josef Dietrich u. Sohn, Baugeschäft, Erstfeld, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welohe ihren Sitz in Jürstfeld hat! Natur
es Geschäftes in Firma.

TrSme,

Freibarg — Frlboarg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere). '

1903. 18.mars. Le chef de la maison Lydie Ruffieux, ä La Tour-.de-
est Lydie Ruffieux, fille de Louis, femrae de Cyprien Ruffieux,

originaire de Crgsuz, jJojpaiciliEe ä La Tour. Genre de commerce: Exploitation

du CalE des Grräeaux. Bureau et Etablissement: La Tour-de-Tröme.

Bureau de Fribourg.
17 mars. Le chef de la maison Ed. Hogg, ä Fribourg, est Edouard,

fils de Joseph Hogg, -de et äFribourg. Geqre de commerce et bureau:
Exploitation du «CafE-restaurant des Charmett.es», Avenue de PErolles.

17 mars. Le chef dp la .maison M. Schindler, ä Fribourg, est Marie
Schindler, veuve de Jean, dd'Mollis (Glaris), ä Fribourg. Genre de
commerce et bureau: Exploitation de l'sHötel central», Rue des Epouses.

17 mars. Le che! de la maison A. Woeber-Vogt, ä Fribourg, est Al-
bertine Woeber, nEe Vogt, Epouse de ThEobald, de Tinterin, ä Fribourg.
Genre de commerce et bureau: Exploitation de la «Brasserie viennoise»,
1, Rue de i'UniversitE.

17 mars. Le chef de la maison R. Schneider-Bnla, ä Fribourg, est
Robert, ffeu FrEdEric Schneider, alliE Bula, d'Arni-Bigien (Berne), ä
Fribourg. Genre de commerce et bureau: Exploitation du «CafE de l'Hötel
national».

17 mars. Le chef de la maison Henri Kiissler, ä Fribourg, est Henri,
ffeu Jean Küssler, de et ä Fribourg. Genre de commeroe: Exploitation du
BuSet de ia gare de Fribourg.

17 mars. Le chef da la maison Jacob Knuchel, ä Fribourg, est Jacob,
ffeu Nioolas Knuohel, de Tsoheppacb (Soleure), ä Fribourg. Genre de
commerce : Exploitation de l'auberge des Boulangers, dite Trois-Cceurs, ä
Fribourg.

Bureau de Morat /district du Lad.
18 mars. Le chef de la raison Bardet-Guillod Alfred, ä Sugiez, est

Allred Bardet, fils de Victor-Louis, de Villars-le-Gränd (Vaud), ä Sugiez.
Genre de commerce: Epicerie, boulangerie, commerce de farine. Local: au
village de Sugiez.

- - Basel-Stadt — Bale-Vilie — Basilea-Citt*

1903. 16. März. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma ,M. Jung
& C'e in Basel (S. H. A. B. Nr. 329 vom 20. Oktober 1899, pag. 1326) hat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiren und Passiven g^hen über
an den unbeschränkt haftenden Gesellschafter Maroel Jung, nunmphr in
Gelterkinden (Baselland).

17. März. Die Firma D. Maeder in Basei (S. H. A. B. Nr. 5ß vom
9: Juni 1886, pag. 392) erlisoht auf den 1. April 1903. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «D. Maeder Söhne». ^

17. März. LEon Maeder und Daniel Maeder, beide von und in Basel,
haben unter der Firma D. Maeder Söhne (Les Als D. Maeder) «in Basei
eine KoRektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Apül 1903
beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «D. Maeder»
übernimmt Natur des Geschäftes: Fabrikation nnd Handei in Toilettenseifen
und Parfümerien, Handel in Toilettenartikeln, Bürsten- und Galanteriewaren.

Gesohäftslokal: Freiestrasse 101 (am Bäumlein).
18. März. Die Firma Erhard Schneider & C° in Basel (S. H. A. B.

Nr. 379 vom. 20. November-1900, pag. 1519) widerruft die an Paul Landgraf
erteilte Koliyktivproküra und erteilt an • den bisherigen Kollektivprokuraträger

Cari Hurst nunmehr Einzelprokura.
18. März. Wilhelm Walser, von Einhart (Preussen), und Carl

Groshaupt, von Ditzingen (Württemberg), beide wohnhaft in Basel, haben unter
der Firma Walser & Groshaupt in Basel eine Kollektiygeseilschaft
eingegangen, welche mit dem 1. April 1903"beginnt. Natur des Geschäftes:
Möbelfabrik. Geschäftslokal: Davidsbodenstrasse 15.

Schaffhausru — Schaffhouse — Sciaffosa

18. März. Die Firma H. Beinfried-Maurer in Schaffhausen
B. Nr. 39 vom 19. März 1883, pag. 297) ist infolge Todes,des

Ahnn A Irfi trän nn/1 Docelnan »nKan »Lah am J.'a Ct!u^.Ä -Vi

1903
(S. H. A. u. in. ui. 'um i«/. iuuiz. iuuu, pag- a&ij .ioi iiiiuiua luaes h«
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die. Firma «Gebr
Reinfried». ' ' i'i

18. März. Die Gebrüder Carl Reinfried, Tapezierer, und Ernst-Rein-
fried, Tapezierer, beide von und in Schaffhausen, haben unter. der Finna
Gebr. Reinfried'in Schaffbausen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Februar 1903 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes
Tapezierer- und Möbelhandlung. Gescbäftslokal: Frohnwagplatz, Haus «Zur
Herrenstube». Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven« der lerlosobenen
Firma «H. Reinfried-Maurer».

r

Neieabvg — Neack&tel — Nevekktal
1

Bureau de 'Neuchätel.

1903. 17 mars. La maison Martin Luther, ä Neuchätel (F. o. s. du c.
des 6 avril 1895, n° 95, page 399, et 19aoi)tl896, n° 233, page 961), fait
Ecrire qu elie a modifiE son genre de commerce qui sera dEsormais: lunet-
terie et optique.

17 mars. Martin Luther, pöre, et Martin Luther, fils, tous deux de
Neuohätel, y domiciliEe, ont oonstituE dans cette ville sous la raisonßooiaie'
Luther et Als, une soclEtE en nom collectif qui commence le jour de son
inscription au registre du commerce. Genre de commeroe: MEcanique, Elec-
trioitE, pose et vente d'appareils, installations. Bureau et magasin: Pla6e
Purry, 7, et Rue des Epancheurs, ä Neuohätel.
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.»Sie 'Mnti'agiingen. — JEnregifetreinenta.
Nr. 156LI. — 16. März 1903, 8 Uhr.

Emil Giger, Fabrikant,
Gontenschwil (Schweiz).

"

<zrfechtzu, beziehen bei

GONTENSCHWYL.

BC

Nr. 15613. — 16. März 1903, 8 Uhr.
Alfred Neu mann, Fabrikant,"

Thalwil (Schweiz).

I*Iiarmazeutischte, chemische und tech- JL
nische Präparate. '

(Uebertragung von Nr. 14265 der FirmaR. Neumann.)

''Nr. 15613. — 16. März 1903, 8 Uhr.

E. Weber & Cle, Kaufleute,
Rapperswil am Zürichsee (Schweiz).

Kaffee, Thee, Fettwareu.

N? 15614. — 16 mars 1903, 8 h.

Umania (ci-devant sociätg anonyme industrielle et commerciale),
Bussigny (Suisse).

(Savons^et.Jessives de tous. genr.es; eSristäui de soude et autres articles
de blanchisserie; parfumerie; pr'oduitsi ''chimiques, pharmäceutiques

et alimentaires ""de tous genres; huiles et graisses, corps gras.

LEMANIA
Nr. 15615. — 14. März 1903, 5 Uhr.

Pfeiffer & C°, Fabrikanten,
Hildesheim (Deutschland).

Radiergummi.
N° 15616. — 16 mars 1903, 8 h.

Schild frferes & Cle, fabricants,
Granges (Soleure, Suisse).

Roites. luoiivciucuts et cadrann de montres.

STYRIA
Nr. 15617. — 16. März 1903, 8 Uhr.

Knoll & Cle, Fabrikanten,
' Liestal (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

STYPTOL
Nr. 15618. — 16. März 1903, 8 Uhr.

K n o 11' & Cle, Fabrikanten,
Liestal (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

ANTHRASOL
N° 15619. — 16 mars 1903,' midi.

L. Racine-Wenker, fabricäut,
Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres et etuis.

4# '

1 { -- i — hu
N® 15630. — 16 mars 1903. midi.

L. Racine-Wenker, fabricant,
Bienne (Suisse).

Montres, parties de moutres et etuis.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle

International© W echsolkurse

207. 80
207. 75

Schweiz
Geld Brjef
Fr. Fr.

Schweiz
pr. Fr. 100.—

9. März — —
14- » - -'' f't •

Amsterdam
9. März 207/60

14. „ 207.50
Deutschland

pr. Mk. 100. — f.
•9. März 122.967* 128.037*
14.

Italien
3>r. Lire 100.— *

9. März •( 100.15 100. 22'/«
14. „ 100.10 100.17'/«

London
pr. £ 1.-

9. März
14.

Paris
pr. Fr. 100.—

Amsterdam Deutschland
(8icL.tku.rBe).
Italien London Paris') Wien

t

Geld Brief l, Geld Brief Geld Brief Geld Brief Geld Brief Geld Brief
a. a Mk. Mk. L. L. per 1 £ Fr. Fr. a. a.

_ 81.28 81. 34 99.60 99.90 fr. 25.19 25. 24 perte,»/»« perte '/is 95. 30 95. 45
— L. • 81.32 81.37 99.76 99.85 26.21 25.26 », V* V« 95.25 95.40

168.86 169.— 207.30 207.50 L 12.117« 12.167« 205 2057* •198. — 198.25
— — 168. 86 169.— 207. 20 207. 40 ,1 12.12 12.17 205 2067* 198.10 198.85

69.17 59.22 - I— 122.70 122.80 -ak.20.48 20.53 121'/u 12l7u 117.15 117.35
69.17 59.22 — — 122. 70 122.80 20.49 20. 54 121"/«« 1211'/»* 117.127« 117.30

81.88
81.41

81:48
81/63 '1

'-(
— ri. 1 —

26. 21'/* 25.22'/* 12.13'/« 12.14»/« «£10=2W.0t 205.11
25.217« 26.22'/* 12.13'/« 12.147« 206.03 205.14

9. März 100.25 !' 100.28'/* 48. 26 '48.' 30
'14. 100; 167*" lOo! 21»/*l' '48.22 * ,48.'27'

Wien •; &' " • i« -3
pt. Kr. 100,—

9. März 104.86 104.927« — —
14. '%'> :'"104.82Vi 104.88'/* — ' —

New York • '1
,pr. XI.— ,i„ J ' n

9. März 6.17 5.17»/* — —
14. ,5.16'/« 5.177« — —

81.50
81 46

86.27
85.25

4.207»
4. 207*

,8 f. 55
81. 51 '

86. 33
85-31

4:20'/»
4.'21

26.17
25.18

100.05
100.— '

" Cr
104. 70
104.70

B. 167»
5.167»

25. 19
25.20

100.15
'ioo.io 1

1

"

104.80
104.80 *'

r ')
L. 26.167» ,.26. 217»

25.17 '26.22

l

ir. 26.13 25.«18
25.147« 25.197*
/.t u. ; 11 !|

Lr. 23.98 24. 08
23.997« 24.097«

5.177»
5.177*

48'/.
487»

18'/«
48'/*

i »j * 1L» i j >

perte */i« perte 7»«

n ?/»» n 7»»

25.16 25.16
26.16 ,125.17

•

'i'-jj.'— —
' 7

1037« '103'/«"'
IO371« 103'7i»

6.167» 5.167«
5.157« 6-167«

95.45 95,60
>95.45 „96.60

£U=ttO.» 240.55
240. 30'240.65'

95/55 '96.65
95.65. 196.70

J

ii..»!

New York
60 Tage

Mk. 4 947« cts.
947u

Checkt Cable trantl.
I x *

'4.837* 4.87.26
4.867« 4.877*

t 1 Fr. 6.18'/*
6/19'/«

7 Die Kurse' für Amsterdam, Deutschland und Wien sind Dreimonats-Kurse. ') Per 60 Tage Sicht.
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3 °/o Bundesanleihen von 70 Millionen Franken.
Das Anleihen,' dessen Emission der Bundesrat" iden eidg. Räten beantragt,

soll zumi.'grössten Teil .'zur Konversion der bisher noch zu 31/» %
verzinslipbep Anleihen von 1889, .1892-und-1894, sodann zur Bereitstellung
der nötigen Gelder für die .NeubewaSnung der Artillerie, und endlich zur
Vermehrung der disponiblen Mittel der Bundeskasse verwendet werden.
Der Botschaft vom 16. März entnehmen wir folgende Ausführungen:

Angesichts des günstigen Standes des Geldmarktes und im Hinblick
auf die allseitige Beliebtheit unserer Staatsfonds, welche seit langer Zeit
den Parikurs überschritten haben, hält "der Bundesrat den Zeitpunkt für
gekommen, die bisher noch auf.3'/» % lautenden Anleiheschulden der
Eidgenossenschaft zu konvertieren in ein zu 3 % verzinsliches Anleiben.

Didse Operation scheint nioht nur gerechtfertigt durcb das nabeliegende
Interesse, die Gelegenheit nicht zu versäumen, das durcb diese Anleihen
stark belastete Budget nacb Möglichkeit zu entlasten, sondern sie muss
auch als geboten erachtet werden durch die fortwährende Obsorge für die
Verbesserung des Kredites unserer Anleihen auf dem Kapitalmarkt. Das
Budget wird entlastet und die Zahl und die Vielgestaltigkeit der 31/» °/«

Anleihen von 1889, 1892 und 1894, deren Bedingungen bezüglich Datier
uqa Amortisation wesentlich verschieden sind, werden verschwinden,
indem man dieselben zusammenzieht in ein 3 °/< Anleiben im Typus
desjenigen von 1897. Es ist zweifellos, dass. durch eine solobe Unifizierung
die Verbreitung unserer Anleihen gefördert, die Klassierung verbessert
und die Negozlerung wesentlich erleichtert wird. Es ist auch zu hoffen,
dass diese Operation die bevorstehende Konversion der alten Anleihen der
verstaatlichten Eisenbahnen günstig beeinflussen wird.

Aus diesem neuen Anleihen wird für die Konversion, bezw.
Rückzahlung der oben bezeichneten 31/* % Anleihen in Anspruch genommen
ein Betrag von Fr. 42,469,000, nämlich Fr. 17,469,000 für das Anleihen
von 1889, Fr. 5,000,000 für das Anleihen von 1892 und Fr. 20,000,000 für
das Anleihen von 1894.

Die beiden ersten sollen auf den 30. Juni 1903 gekündet werden und
das letztere auf den 31. März 1904, den nächsten zulässigen Termin.

Bei Gelegenheit dieses Konversionsgeschäftes bat sieb der Bundesrat
auch beschäftigen müssen mit den Ausgaben, welche in allernächster Zeit
zu erwarten sind, wobei er untersuchte, ob es nicht möglich wäre, dieselben
in das Projekt des neuen Anlelbens einzubegreifen.

In erster Linie ist hier zu nennen die Ausgab^ür die Erneuerung des
Artilleriematerials, welche heute auf zirka 21 Mill. • Fr. geschätzt wird.
Diese Frage wird in nächster Zeit ihre Erledigung finden müssen. Der
Bundesrat schlägt vor, diese voraussichtlich nötige Summe in das An-
leihensprojekt einzubeziehen. !uEs ist ferner für eine demnächst, jedenfalls noch in diesem Jabre
fällige Ausgabe vorzusorgen für die Lösung des Vertrages mit dem Kanton
Zürich betr. die polytechnische Schule, sowie zur Ausführung versebie-,
dener bis j etzt aufgeschobener und notwendiger Erneuerungsbauten daselbst.
Die Gesamtausgaben hierfür sind' auf 3 Mill. Fr. zu sohätzen.' Eine ebenfalls

nicht das Budget, gleichwohl aber die Bundeskasse belastende Ausgabe

bildet der Bau des Münzgebäudes. Die bezüglichen Kosten, auf über
IMill. Fr. veranschlagt, sollen gemäss Beschluss der Räte aus dem
Münzreservefonds entnommen werden, dessen Schuldnerin die Bundeskasse ist.

Der Bundesrat hat, vorbehaltlich der Genehmigung seines Vorschlages
seitens der Bundesversammlung mit einem Syndikat, bestehend aus
französischen und schweizerischen Bankhäusern, einen Vertrag betreffend Be-

gebung des projektierten Anleihens abgeschlossen, dessen, wesentliche/Bestimmungen

folgende sind: ^ „ \ _ '.
Die TiteL lauten auf Schwelzerwährung, d. h. die Verzinsung sowohl

wie die Rückzahlung des Kapitals hat in Scbweizefwährung - zu erfolgen.
Das Anleihen ist bis. 1913 unaufkündbar. Die Rückzahlung bat stattzufinden
von 1913 bis 1952 mittelst jährlicher Auslosungen nach Plan; die
Eidgenossenschaft) ist jedoch befngt, voü 4913; an die Auslosungen beliebig zu
verstärken oder das ganze Anleihen.zu künden. Der .Uebernabmskurs
beträgt 977s °/o; der französische Stempel, die'Kosten für die Erstellung der
Titel, sowie die Portospeseri sind zu Lasten der Eidgenossenschaft, während
alle übrigen mit der Emission verbundenen Spesen von den übernehmenden
Banken zu tragen sind. Das Anleihen soll im Monat April dieses Jahres
aufgelegt und darf nicht über pari emittiert werden.

Das Banksyndikat ist an diesen Vertrag bis zum 28. März dieses Jahres
gebunden.

Einfuhr in den frelen "Verkehr der
Importation dans la circulation litre de la

Gattung der "Ware Februar - Fävrler

DSsicrxation. de« artlales 1903 1908
4 4

Steinkohlen — Houüle 1,886,627 1,168,663
Petroleum, roh, and Petroleamdestillate j
Pit/role, brut, et produits de la distil- > 52,745 57,119

lation du pttrole J

Schweineschmalz-— Saindoux 1,609 1,465
Weizen — Froment 295,024 801,871
Hafer — Avoine 70,107 57,989
Gerste — Orge 7,398 7,605
Mais — Mais 39,869 52,234
Graupe, Gries, Grütze — Gruau, setnoule 15,483 15,269
Mehl — Farine 31,284 38,651
Kaffee, roher — Gaft brut 7,459 6,894
Rohtabak — Tabac brut 4,895 4,535
Roh- and Krystallzacker, Stampf- (Pil6-) j

Zncker, Abfallzncker, Traubenzucker 1

QO. oc
Sucre i brut et sucre crystallise, pill, | ' '

dichets de sucre, sucre de raisins >

Zucker in Hüten, Platten, Blöcken 1
Qn,Q Q

Sucre en pains, plagues, blocs .J 1 '
Zucker geschnitten oder fein gepulvert 1 onc. OOQ„
Sucre coupi ou en poudre fine .} 9)061 9)386

tu in
Wein in Fässern — Vins en f&ts 100,305 67,351

Schweiz.
Suisse.

Januar • Februar

Janvier • Fevrier
1903 1902'~

•4 4
2,591,129 2,235,368

115,905 114,289

8,108
652,224
151,680

18,482
97,026
81,781
62.905
15,188
10,052

2,721
635,838
188,727
16,618

115,343
29,752
75,972
12,708
10,691

63,528 50,000

17,144 19,999

17,765

hl
181,527

,19,757

'hl
141,414

20 förrier.
h.

Moneta metallic* 408,285,641
Portafoglio

Metailbe8tand
Wechselportef.

Analändliehe Banken. — Banquu Atrang&ren.
Banca dttalia. j

28 fävrier. 20 fävrier.
L. L.

413,143,925 Circolazione 812,391,382
306,922,440 Conti corr, a vista 100,313,757

Niederländisch* Bank.

14. März. 7. März.
fl. a.

128,382,995 Notencirkulation 234,329,795
64,601,495 Conti-Correnti 5,612,681

800,852,053

7. März.
fl.

185,369,998
65,276,904

28 fövrier.
L.

820,006,381
92,398,923

14. März,
fl.

229,819,150
4,406,478

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces nbn offlcielles. Rdgie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Für das eidg. Landestopographiegebäude in Bern werden folgende

Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben: : -1

1) Die Schieferdecker-, Spengler- und Holzzementhedachungsarbeiten,
sowie die Blitzableitungen für den Hauptbau.

2) Die Schlosserarbeiten und Terglasungen für den Druckereifliigel.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der unterzeichneten

Verwaltung (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift «Angebot

für Landestopographie» bis und mit dem 30. März näohsthin franko
einzureichen an

l)ie Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 16. März 1903. (590.)

Ausschreibung von Bauarbeiten.
1 Es werden folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:
I 1) Die Erd-, Maurer-, "Verputz-, Kanalisations-, Zimmer-, Spengler-,
|Holzzement-, Schieferdecker- und Pllästerungsarheiten für den Neuhau
der Giesserei der eidg. Munitionsfabrik in Thun.

2) Die Erd-, Maurer-, Verputz-, Kanalisations-, Zimmer-, Bau-
sclimiede- und Schlosserarbeiten für einen Kistenschuppen heim
Feuerwerkersaal der eidg. Munitionsfabrik in Thun.

Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg.
Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. (591^X

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufsobrift «Angebot
fur Munitionsfabrik in Thun» bis und mit dem 31. März nächsthin franko
einzureichen an i

Die Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 16. März 1903.-

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Lieferung der Walzeisen und Guss-Säulen, sowie die Steinhauer-,

Zimmer-, Spengler-, Holzzement-, Dachdecker-, Glaser-, Schreiner-,
Schmiede- Und Malerarbeiten für ein Keltergebäude -der Schweiz.
Versuchsanstalt für Obst-, Wein- und Gartenhau in Wädenswil werden
hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. ,<t (592.)

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau
in Zürich, Clausiusstrasse 6, zur Einsicht aufgelegt

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift «Angebot
für Keltergebäude in Wädenswil» bis/und mit dem 31. März näohsthin
franko einzureichen an

Dte Direktion der eidg. Banten.
• Rern, den 17. März 1903.

Schweizerische "Volhsbank,
1 Winterthur.

Kündigung von Obligationen.
Wir künden hiemit unsereAämtTioKeh vom 2. Januar bis 30. Juni 190G

ausgegebenen

4°|o und 4z\ °|o Obligationen
zur Rückzahlung auf deren Verfallzeit, und zwar:

Per Ende Mai 1903:
'Nr. 70027-30, 70132—163, 72485—509,

» 75562—69, 76060—409, 77330-342,
78370—393, 78435—534, 78570—576.

Per Ende Juli 1903:
Nr. 69528—532, 70031—52, 70164—248,

» 77676—79, 78394—434, 78535—569,
» 79345—510.

Per Ende September 1903:

75501—529,
77430—675,

77343—423,
78577—869,

Nr. 69533—39,
» 79511—544,

70053—79,
81475—497,

70249—306,
81525—589,

Den Inhabern offerieren wir, so lange Konvenienz, den Umtausch in:

77424—429,
83586—595.

3% °|0 Obligationen, al pari
mit Halbjahres-Coupons, gegenseitig 3 Jahre fest

Konversion und Rückzahlung gekündeter Titel können auch vor Verfall
stattfinden. - - - - (349)

Winterthur, im Februar 1903. IfoÜSjL
/ Öle nirektiou.

m

".Jiin

Schiffseile, Flascheiizugseile, .Aufzug-Seile\
liefert in bester Qualität die j |(230O)

'

Mechanische Bindfadenfabrik Schaffhansen.
Tüchtige Monteure stehen zu Diensten'.

Reparaturen werden bilUgst besorgt.
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Schweizerische Volksbank.
dov/ofc > ii • io/ «;• .u «*• rv rlr • • •• >v<- '" ' •• u
n-./.'olv i;. - Kjre>ifel>aaal£ " iiU^-uT' <>

ff-.nilux?4r<; :t,u dr,>- J-n'r/l <-£1 • f ' ' I •- v.cj : •

a.

-\ KUjidigühg vo n lObtigationen (Kassascheineß).
f%äKs^6hjSna^' auf den JtnJikbef laütende^Obligati^n\ 4;,#/o 'upqerar

K^reisbanK'-werden hfem'i't zür Räck^aHliing, eventuell 'Konversion auf "38/< °/o
peV.^.. April 1903 gekündet: ''

l;;.

r<. rf'l) Sämtliche vom 4. November—34- Dezember 1899 ausgestellten
Obligationen. lt t (90.) „

2) Die Nummern ''' 1 '

24129, 53040, 53041, 53045, 53046,-A-Er. -500;
10693, 11Q37„ 18176, 18177, 18178, 28385, 28386, 28443, 28444, 28616,
38104, 38169, 38114, 38540, 38541, 39484, 39488, 39489, 40Ö12, 40514,
40515, 40534, 40535, 45572, 45573, '45574, 48772,'' 48773, 48774, 48808,
51108, 61109, 51110, 51111, 51112, 51113, 51262, 51828, 52199, 52200,
52201, 52202, 52203, 52204, 52378, 54021, 54047, 54048, 54049, 54050,
54051; 54052, 54053, 54054, 54055, 54056, 54057, 54058, 54059, 54060,
54078, 54079, 54080, 54081, 54082, 54083, 54084, ä Fr. 1000.

18213, 18214, 18224, 18225, 28488, 28489, 28497, 38120, 40590, 53102,
53119, 5312Q, a Fr. 5000.

Bern, den 20. Januar 1903.

Schweizerische Volksbank.
f Der Direktor: Krebs.

Zürcher Centrai-Molkerei in Zürich III.

Anorieitlicbe GmatanaMliil der

Samstag, den 21. März 1903, vormittags 11 Uhr,
in <ter Centrai-Molkerei (Nililqual 55).

Traktanden:
Jl) Protokoll der Generalversammlung vom 7. März 1903.
2) Antrag des Verwaltungsrates betreffend AufStempelung der Aktien

auf Fr. 200. • •

3) Aenderung der §§ 2, 11, 12, 14, 16, 21 und 22 der Statuten.
Wegen Ylngenügerider Beteiligung am 7. März a. c. kommen die

Traktanden 2 und 3 zur. nochmaligen und endgültigen Behandlung (§ 23
der, Statuten). [507]

Zürich, den 9. März 1903.
Der Verwaltungsrat.

Steinkohlen - Consnni -Gesellschaft Glarns.

Matal zv orMicbei Haaptarmtat
Mittwoch, den 25. März 1903, nachmittags 3x/2 Uhr

im Olarnerhof in Olarus
zur Erledigung folgender Geschäfte": (471)

4) Bestätigung der yon der ausserordentlichen Versammlung yom
18. Februar 1S^)3 beschlossenen Statutenänderung. 1

2) Rechnungsäblage und Decharge-Erteilung.
3) Verteilung des $echnüngsüberschusses sim Sinne von § 7 der

neuen Statuten.

Anträge zu dieser Versammlung sind bis spätestens den .15. März a. c.
dem Präsidenten Herrn Heinrich Kubli-Trümpy in Netstal einzureichen.

Der Verwaltuugsrat.
Bieter Stahispänefabrik

"in der Schweiz)
liefert nur au Wiederverkäüfer

9V" StaMspäne
und Stahlwolle
in vorzüglichster Qualität —'Btlbir#«

MedailleThun 1899.

H.KIelnert & Cie. in Biel.(188)

SCHREI BKR-A M P,F

lst^heiibar i' Aus-i
Run ft über einzig
'öiöhere Methode £
erteilep gra,tis*g. ,§•,«

HAMBERQER & LIPS, >dsi.

t f ii 6SRN., '
1

~~Bärlehen
von Fr. *46:1

aatzungswertes
brikgeschäft Jral

Inkkrediten gei
I W rrv n1
'Offerten sind zu richten unter
iiffre;Z .C1.123P3 ,an#die Anponcen-
pefrltion - ' '1 " ''

Rtfdölf Mosse in Züriöhl'"^P

""TJothe^Srische

rd von älterem

2!M

,m ___ _„. zum Tageskurs.
£(21) Pii**«Tieres M BIfeL ^

Fabrikation
Reise-Rommissionscarnets

J. Kipferschmlds Sfihne,fBiel.
Nr. l, 15 cm hoch, per Dutz. Fr. 5.40.

» i2, 18 » » » » d 6.—.
» 3, 21 ii » » » » 7.20.
Jedes Garnet mit zwei Doppelblatt

1—50, eventuell auch fortlaufend
numeriert Anfertigung jeder
beliebigen Grösse' ,und Stärke, nach
Angabe, wie auch mitDruck, billigst
berechnet. (220)

A remettre ä Genöve pour döpart

"AtelieräB peintre Jecoratev

jouissant d'une grande renommöe,
grand materiel en bon etat, decors
neufs, et uSag6s, trävaüx^importants
c'ominandÄs, le tout pour fr. 10,000,
loyer ä debattre i pour vastes locäux,
qu vendrait l'immeuble au besoin.
S'adre'ssebE.1 Bai-rfrs, rdgisseür. Boulevard

du Thdätre 7, Geneve. '(577)

FRAWnSRCHF
t£i9

ft.Dumas^ PropridBTre, in Thez
"WS fiefert seine feil

garant iös&fcen Rot- und Rosä
Weine von Fr. 38 per hl franko verv
zollt Genf'äm]Muster.grati^.nBureaifr
in Gnnf: Que du Khöne, 112. (23))

WEINE

»eUer, Inkasso,.A»r;a«: Osear
Bfichtabiu'eaü.

Aargan: Sfiigenwyl bei Baden.
'"'A, Bflbr; Notar. Tnkassö'n. Rechtsbäreau.
Basel : Dr. J.'SnÖTr, Advokatur etc.
— Dr. 'Otto Lntz, Advohaturbnrean, 86,

Aeschenvorstadt; tbrifeSBTOfflMB
.Dr. Chr. Rotkenkcjtger, Advokatur etc.

C. Xeagijf, not. Re couvrements

— 'Dr. Erari, Rechtsanwalt, HtBeadvokat
— Jewii,' 3 Internationales Sandel«- '

yiaikiuiftsbureaa. ^
Biel: Dr. I, CMurreisier, avocat
— tC. R, Hoffjaans, Advokatur ,0.^ Inkasso.
— Hozfsr Advoka,tur, Amt?-,

npWiatjLfik^a^Q, Konkurssache'n,.Inform.
Aralie: A. Andrej, notaire, rens" comm.,
Cfiifinx-A^Fondn: Ch.-E. 6al|andrc,

notaire Tencjlss'«., recouvr4«., rens4«., etc.
Glmr: Peter Baser, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Eonkursen, 1

Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.
— Joh.Bartmam, Inkasso u.Reohtsbureau.
— K. Hltz, Inkassi alier Art, Geldvermjttl.,

Verwaltungen, Immobilienyerkehr;
Informationen. Beste Referenzen.

1

— Jol. Menll, Inkasso, Informationen.
Daves: P. Sajzgeber, Advokatur n. Ink.
firlaMi: A. Bnder, Amtsnotar, Inkasso-

n. Rechtsbureau, Eonkurssachen, Inform.
Frlboorg: K. JUelauaui, avocat. Conten-

tieux, recouvr'«. Corresp. allem, et frang.
: Herren A Caerehei.

1

Maison fondde ep 1872.
Bepseignements et recbuTrements sur tous

pav«. Brevets d'invention.
Tarif sur demande.

— B. 'Bande, Bd du thdätre 7. Remises de
commerce, v4® d'immen411., rens4«,.'recouvr4«. j

GrÄnlchen-Aarau: Stlnuunau.A Sand-!
Prier, Rechts- und Inkasso-Burean.

Krenzllngen: Dr. A. Deucher, Advokat.
A^a^aiwe: E. Olas-ChoUet, agence com4.
— D* JCh, Seeretan, avocat, Rne de

Boprg, 8. et
Vmey: Place ancien Port, 1.

— D*'6. de Walle, avocat. PI. •St-Frangois.
Leele: D"X. BontehO. Maldlaann,avocate.
Lugan«: Dr. B. Ilher, deutsch. FOrspr.
Ludern: Caand^rasjti Inkasso u. Inf.
— fr^iz Renner, Inkasso und Rechts-

agentnrbnreau.
Monthey (Valais): J. Ciliiez, agent

d'affaires. Recouvrements et Benseignem4«. '

Haides : A. Bltoit, agentd'affai" patente.
Agence de renseignements commercianx

Marten: H, Haider, Advokatur n. Inkasso
NenchAtel: Ad. Berthund, avocat. Con-

tentienx, recouvrements, assurances.

— D^'llraBcis Mauler et £><• Ednond Ber-
thoud, avocats ei notaire.

BUeiiifelden; 0. Mahrer, Notariats- u.
'Rechtsbureau, Inf., Ink., Konkurssachen.

Otto B«tinann, Inkasso- unä
Informationsburean, Rechtsagentur; Ge-
schiftsfOhrer 'des Vereins Creditrefonn.

— Dr.'R. Omehler, Advokatur, Besorgnhg
von Bechtsangelegenhoiten inN.-Amerika,
Patentrecht. 14, St. Leonhardstrasse.

— A. Hflrtseh, Anwalt- o- Inkassoburean
Informationen für die .ganze Schweix,
Prozessftlhrung i. d. Kantonen St. Galley,
Appenzell J.-Ri. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz/Geschäftsreisender.

— A. Taeschler-Haron, patent. Rechts&genk
Inkassi u. Vertretung in KonkurseA etc.

— Dr. jur. R. Wetter, Advokatur u. Inkasso.
BMbaflbansÄn: J.Oeebslln, Agent. Gtttl.

n. gerichtl.Inkassi, Inform., Vertr. b. Konk
Ncbwyz: Agenturen- & Iucasso- Bureau

tflebael Shrlur. 80jäbr. Praxis. '

— Kflaunacbt: Dr. J. Räber, Advokat,
u. Inkasso. Vertr. f. ganze Centralschw.

Rl«rre (Siders): 0. de Ciastuqay, av. et not.
SUlulhnrn: H, finelberf, Internat.

Inform-, u: Inkassobureau. Verein Kreditref.
— Dr. R. Rartl, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urs von An, Advocator und Inkasso.
Splez: J«h. Jost, Not. Vertretung, Ink.
Thal (St. Gallen): Dr. C. Roth, Advokat.
Tbnn: Otnter A sSohn, Not., Inkassi, Inf.
Vallorb« : Jaillet, Jules, not. et greffler.
Wallenstadt: J. BOrer, R'agentur, Ink.
Weliafeldeon (Thnrgau): Dr. H. ElUker,

». Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Inka88obnreau.

Yvordon: F. WIlIomaet, agent d'affaires.
Zürich I: J. 0. Arqold, Rechtsbureau.

Zürich:DieAuskunftei W, Sehiaaelpfeug
In Zürich, Bahnhofstr. 69 (80 Bnreaox
mit Ober 1000 Angestellten, vertreten In
Afrika ü. Aushallen durok The Brad-
street Company), erteilt nur kanfmäunisck*
Auskaufte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wunsch postfrei zugesandt
— Dr. Breinwald, Rechtsanwalt, Bahuhof-

strasse 110, Advokatur, Inkasso, Inform.
— Sehireiz, luformatioua-Bureau, Bahnhof-

ltrasse 16, Zürich I (gegründet anno
1880). Auskünfte auf Schweiz undAy»-
land bis in,die fernsten Weltteile. Adressisjl
für Bezug' und Absatz.' Beschaffung von
Agenten. -Tarif gratis und franko^
Telegrammadresse : Informator Zürich. Tele-
phonnommer: 1854.

— A. Weiti-Fumrer, 16, Müllerstrasse.
Internationale Transporte,

hiflbeltjjansporte, Lagerhans.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, -Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Holzzement-

bedaebungs-, Glaser-, Schreiner-, Parkett-, Schlosser- und Malerarbeiten
für ein Eontroll- und Magazingebäude bei der Munitionsfabrik in
Altdorf werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und. Angebotformulare sind im Bureau der eidg.
Laborierwerkstätte in Altdorf zur Einsicht aufgelegt.

UebemahmsoSerten sind verschlossen unter der Aufschrift: « Angebot
für Arbeiten in Altdorf y> bis und mit dem 6. April nächstbin franko einJJ

zureichen an ' '

Die Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 48. März 1903. [595]

^ktiengesellsahaft
Kraftübertragungswerke Rheinfelden.

Die Herren Aktionäre werden auf Grund des § 21 S. 'des. Statuts zu
der ain * l ' ' '

Sonnabend, den 11. ^.prll 1903, vormittags 10 /2 Uhr,
im,Geschäftslokale der Berliner HandelS-Gesellschaft zu Berlin,'Behrenstrasse'

32, stattfindenden '' (594)

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. Der Besitz von Mk. 1000 Aktien nominal gibt das Becht auf
eine' Stimme.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
haben ihre Aktien resp. Depositaischeine' der Reichsbank etc. bis zum
7. April einschliesslich bei 11

der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft, BOrlin,
der Berliner Haiidels-Gesellschäft, Berlin,
der Deutschen Bauk, Berlin," 'def Hationälbänk für1 DeütscMand,<Herlin,
den Herren Delbrück Leo & Co., Berlin,
den Herren Gebrüder Sulzbach, Frankfurt a. M.,
der Sohweizeriseli&i KretUJa^st^ in Zürich

gegärl Empfangnahme, einer Eegrtiiüätion in- den jabJiOh^n GeschäSte^hmden
zu hinterlegen..-w ' f "'Tögfeöordmlnä:;»4

.1) Vorlegung .'der Bilanz' und der Gewihn- und 'Veriustrechnung,''
'' ' sowie des Geschäftsberichtes'für das 'JjiHr 1902.' F

' 2),Beschlussfafesung 'Über'Genehmigung der Bilanz und!Erteilung der
Entlastung.

3Y 'Aufsich tsratswählen.
4) Wahl von Revisoren für das Geschäftsjahr 1903.

Rheinfelden, deb 17. März 1903.

Der Aufsichtsrat
der Aktiengesellschaft Kraftübertragungswerke Rheinfelden,

* Fürstenberg*
Bnchdrockerfll H JENT i> B»rn. — Imprimerte H. JENT k Bene.


	

